
Demografische Herausforderungen für 
Betriebe – wie anpacken? 

Der demografische Wandel ist Fakt: In Deutschland 
ist bald jeder dritte Erwerbsfähige älter als 50. Die 
Gruppe der 50-bis 64-jährigen wird die "Mittelalten" 
als stärkste Gruppe der Erwerbsbevölkerung 
ablösen. Die Zahl der Erwerbsfähigen im Alter über 
50 Jahre wird etwa doppelt so groß sein wie die Zahl 
der 20-bis 29-jährigen, d.h. der "jungen" Erwerbsfä-
higen. Diese kollektive Alterung von Belegschaften 
ist kurz- bis mittelfristig nicht veränderbar. Die 
Folgen für Unternehmen und Beschäftigten sowie 
die gesamte Gesellschaft sind deutlich: 

• Schwierigkeiten für Unternehmen, junge 
Beschäftigte und Fachkräfte zu rekrutieren, 

• ein hoher und teilweise dominierender Anteil 
"älterer Beschäftigter" in den Belegschaften, 

• und ältere schwer vermittelbare arbeitslose 
Arbeitnehmer. 

Unternehmen und Beschäftigte müssen sich den 
Herausforderungen des demografischen Wandels 
stellen. Ziel ist es, den Verbleib älterer Arbeitnehmer 
und Arbeitnehmerinnen im Beschäftigungssystem zu 
fördern. Gleichzeitig müssen Ansätze und Strategien 
zur Stärkung von Leistungs- und Innovationsbereit-
schaft älterer Beschäftigter entwickelt und 
umgesetzt werden. 

Der demografische Wandel eröffnet Unternehmen 
und Beschäftigten auch neue Perspektiven. Denn: 
Erfahrungswissen, Urteilsvermögen, Selbständigkeit 
oder Verantwortungsbewusstsein sind oft besondere 
Fähigkeiten bzw. Charakteristika älterer Beschäftig-
ter. Sie können auch gezielt zum Erhalt der 
betrieblichen Leistungsfähigkeit eingesetzt werden, 
wenn sich Strategien der betrieblichen Personalpoli-
tik darauf ausrichten. 

Programm 
 
Ab 13.00 Uhr       Anmeldung, Empfang mit Imbiss 
 
13:30 – 13:45 Uhr  
Begrüßung durch Heinz Kaulen, Vorsitzender DGB-
Region NRW Süd-West und Hans MayerHans MayerHans MayerHans Mayer    ----UellnerUellnerUellnerUellner, 
Hauptgeschäftsführer der VUV – Vereinigte Unter-
nehmerverbände Aachen 
 
13:45 – 14:15 Uhr 
Ergebnisse regionale Demografie-Studie: Dr. Susanne 
Mütze-Niewöhner, IAW der RWTH Aachen 
 
14:15 – 14:30 Uhr 
Demografieentwicklungen aus Sicht des Arbeitsschut-
zes: Karl Smeetz, Leiter des Dezernats für Arbeits-
schutz der Bezirksregierung Köln 
 
14:30 – 15:00 Uhr 
Bewältigung des demografischen Wandels bei der Thys-
senKrupp Nirosta GmbH: Peter Wevers, Abteilungsdi-
rektor Personalplanung und Arbeitsgestaltung 
 
15:00 – 15:30 Uhr 
Beschäftigtentransfer – Risiken und Möglichkeiten: 
Jochen Marquardt, PEAG Personal- und Arbeitsmarkt-
agentur 
 
15:30 – 16:00 Uhr 
Instrumente zur betrieblichen Gestaltung mit Betriebs-
beispielen: Urs Ruf, TBS NRW Bielefeld 
 
16:00 – 16:15 Uhr 

Kaffeepause 
 
16:15 – 16:30 
Das Stabila-Projekt: Angebote für Unternehmen der 
Region: Dr. Ralf Schimweg, MA&T GmbH 
 
16:30– 17:15 Uhr 
Talkrunde mit Dr. Thomas Mühlbradt (GOM mbH), 
Heinz Kaulen (DGB), Klaus Heß (TBS, BR-Berater), 
Hans  Mayer-Uellner  (VUV) - Moderation: Dr. Ralf 
Schirmweg, MA&T GmbH 

Antwort  
 

per Fax  
0211/ 1793 10 29 

 
TBS NRW Düsseldorf 

Kurfürstenstr. 10 
40211 Düsseldorf 

 
(Bei Rückfragen:   0211/ 17 93 10 11) 

 
Teilnehmer/in:1  
  
Teilnehmer/In: 2  
  
Betrieb:  
  
  
Anschrift:  
  
Telefon (dienstl.):  
  
Fax (dienstl.):  
  
E-Mail:  
  

 
 
Wir nehmen mit ______ Personen ver-
bindlich teil. 
 
 
____________   ____________________ 
Datum      Unterschrift / Stempel 



Zielsetzung der Veranstaltung 

 

Mit der Veranstaltung wollen wir die 

gemeinsame Verantwortung von Unter-

nehmerschaft und Gewerkschaften für den 

demografischen Wandel wahrnehmen und 

entwickeln. 

Dazu sollen  

• gute Beispiele für die betriebliche 

Gestaltung präsentiert,  

• Handlungsmöglichkeiten und Instru-

mente vorgestellt, 

• bisherige Aktivitäten miteinander 

vernetzt, 

• spezielle Angebote und Lösungen 

des Arbeits- und Gesundheitsschut-

zes bekannt gemacht, 

• Beratungen zum demografischen 

Wandel – in der Region und betriebs-

individuell verbreitet und 

• eine branchenorientierte Dialogstruk-

tur ausgebaut werden.  

Die Veranstaltung richtet sich an Personal-

verantwortliche und Betriebs-/Personalräte 

aus Industrie und Dienstleistung nach § 37 

(6) BetrVG, § 42 (5) LPVG NW bzw. § 46 

(6) BPersVG. 

 Anfahrtsbeschreibung 

 
 
 

  

Veranstaltung 
 

Demografische  
Herausforderungen 
für die Betriebe 
- wie anpacken? 
DGB Region NRW 

AGIT mbH  

Technologiezentrum am Europaplatz Aachen 

Dennewartstr. 25/27 

52068 Aachen 

 

Anfahrt über die A4 aus Richtung Köln 
• auf der A4 bis zum Autobahnkreuz Aachen ,weiter auf der A544 in 

Richtung Europaplatz bis zum Kreisverkehr Europaplatz  

• Im Kreisverkehr 1. Ausfahrt (Joseph-von-Goerres-Straße)  

• 1.Straße links (Dennewartstraße)  

 

• Anfahrt über die A44 aus Richtung Düsseldorf 

• auf der A44 bis zum Autobahnkreuz Aachen  

• Abfahrt auf die A4 in Richtung Aachen, Antwerpen, Heerlen  

• direkt danach Wechsel auf die A544 in Richtung Europaplatz bis 

zum Kreisverkehr Europaplatz  

• Im Kreisverkehr 1. Ausfahrt (Joseph-von-Goerres-Straße)  

• 1.Straße links (Dennewartstraße)  

 

• Anfahrt aus Richtung Maastricht (NL) 

• auf der A4 Richtung Aachen  

• nehmen Sie die rechte Ausfahrt "Aachen Zentrum-Würselen"  

• fahren Sie rechts Richtung Aachen Zentrum  

• folgen Sie der Krefelder Straße und fahren Sie geradeaus über 3 

Ampeln weg  

• an der 4. Ampel fahren Sie links in die Passstraße (es gibt eine 

Tankstelle an der Ecke)  

• folgen Sie der Straße über 3 Ampeln und biegen Sie links in die 

Dennewartstraße ab   

 

Anfahrt aus Richtung Lüttich (B) 
• auf der A44 Richtung Aachen  

• wechseln Sie auf die A4 Richtung Antwerpen, Heerlen  

• halten Sie sich links und wechseln rasch auf die A 544 in Richtung 

Europaplatz bis zum Kreisverkehr Europaplatz 

• Im Kreisverkehr 1. Ausfahrt (Joseph-von-Goerres-Straße)  

• 1.Straße links (Dennewartstraße) 

  

Mit dem Zug/Bus 

Ab Hauptbahnhof mit den Buslinien 1 / 11 / 21 bis Haltestelle "Lud-

wig Forum" (Ecke Lombardenstraße / Jülicher Straße). 

 

Die Einfahrt auf den Außenparkplatz und zur Tiefgarage befindet 

sich nach ca. 50 m auf der rechten Seite  

Der Eingang zum Technologiezentrum liegt nach weiteren 50 m auf 

der rechten Seite. 

 

Parkmöglichkeiten 
Außenparkplatz oder Tiefgarage. Die Parkgebühren im Foyer am 

Parkautomaten (Haupteingang gegenüber dem Empfang) bezahlen. 

Die Gebühren betragen 1 Euro pro Stunde, maximal 7 Euro am Tag. 

 

 

 07.04.2008  
 13:00 – 17:15 Uhr 

 

Technologiezentrum am 
Europaplatz, Saal 2 

Aachen  
Dennewartstr. 25/27 
52068 Aachen 

 

 


